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Der Kirchenvorstand trifft sich am 9. Februar und 1. März.
Bitte reichen Sie Anträge spätestens zehn Tage vor der Sitzung ein.

Rüstzeiten in unserer Gemeinde

Ab und an berichtet der Gemeindebote
von Gemeinderüstzeiten, anderswo auch
Freizeiten genannt. Das sind mehrtägige
generationsübergreifende Angebote, die
zurüsten sollen im Glauben und Gemein-
schaft und Austausch stärken. Ulrike Eltz,
Steffen Klinger und Dirk Heuschkel
organisieren so etwas ehrenamtlich seit
vielen Jahren in unserer Gemeinde. Mit
ihnen habe ich gesprochen:
Karsten: Seit wann organisiert Ihr Eure
Rüstzeiten? Ulrike: Schon seit meiner
Studentenzeit, dann als Mutter-Kind-
Rüstzeiten und seitdem wir in Leuben
wohnen, als Familienrüstzeiten, weil es
hier so etwas nicht gab, als wir in die
Gemeinde kamen. Dirk: Wir machen das
inzwischen seit mehr als zwanzig Jahren
und es ist immer wieder etwas Beson-
deres: ein Thema durchdenken, wandern
und viel Zeit für Gespräche! Steffen: Ich
glaube, wir organisieren seit 2008 mit
unserem Hauskreis Rüstzeiten, aber wir
sind offen für neue Mitfahrer!
Karsten: Was passiert denn so auf einer
Rüstzeit? Steffen: Meistens ist es ein
Wochenende mit klarer Struktur. Freitag-
abend: ankommen, kennenlernen, Einstieg
ins Thema, Samstag: Andacht, Frühstück,
Thema und ein Angebot für die Kinder.
Nach dem Mittagessen ein Spaziergang,
Kaffeetrinken und danach entweder
noch eine Themenrunde oder gemein-
sames Singen, Abendbrot und danach
Spieleabend für Groß und Klein. Am
Sonntag Gottesdienstbesuch in der Orts-
gemeinde, Feedbackrunde, Mittagessen
und Heimfahrt. Ulrike und Dirk: So
ähnlich ist das bei uns auch, meistens

gestalten wir unseren Gottesdienst am
Sonntag selbst.
Karsten: Wie findet Ihr und wer bear-
beitet die Themen für das Wochenende?
Dirk: Am Schluss einer Rüstzeit gibt es
eine Feedbackrunde, in der auch das
neue Thema gesucht wird, das dann von
einer kleinen Gruppe vorbereitet wird.
Ulrike: Genauso läuft das bei uns.
Steffen: Das Prinzip ist auch bei uns
ähnlich, wir besprechen das Thema im
Hauskreis und leisten uns auch mal
einen externen Referenten.
Karsten: Was glaubt Ihr ist das Beste an
Euren jeweiligen Rüstzeiten? Dirk: Da
wir immer am 2. Advent fahren, bietet
die Rüstzeit gerade vor Weihnachten
eine schöne Pause und etwas Ruhe für
ein gutes Gespräch. Steffen: Ich schätze
besonders die Möglichkeit intensiver
Begegnungen und die überraschen-den
Einsichten, die es manchmal gibt. Ulrike:
Ein Höhepunkt im Gemeindejahr! So
viele Gleichgesinnte, die gemeinsam
„unterwegs“ im doppelten Sinne sind
und ich genieße auch die intensive
Arbeit an einem Thema sehr. Zudem
verbindet die Rüstzeit Familien aus
mehreren Gemeindeteilen, die man sonst
nicht so oft trifft.
Karsten: Vielen Dank für Eure Mühe!
Vor allem, dass Ihr Euch immer wieder
neu die Mühe der Vorbereitung macht!
Für mich klingt das alles sehr spannend.
Am Liebsten würde ich überall mitfahren.
Möge Gott seine Hand über unsere Welt
halten, damit wieder Gemeinderüstzeiten
stattfinden können! Karsten Heim
Kontakte: Ulrike Eltz: u2eltz@online.de,
Dirk Heuschkel: dhdd@gmx.de,
Steffen Klinger: klinger.steffen@web.de

Vorstellung Pfarrerin Claudia Knepper

Das neue Jahr hat begonnen. Für mich
bringt es eine große Veränderung mit
sich. Ich packe nach fast zehn Jahren
Landleben in Westsachsen meine Sachen
in Umzugskisten und freue mich schon
sehr darauf, sie bald in Dresden aus-
packen zu können.
Für mich bedeutet der Umzug nach
Dresden eine Rückkehr in die Heimat. In
Dresden wurde ich 1973 geboren.
Aufgewachsen bin ich in Kreischa. Im
Lockwitzbach, der durch das Gemeinde-
gebiet fließt, erkenne ich ein Stück
Kindheit wieder. Nach dem Abitur 1992
habe ich in verschiedenen Großstädten
gelebt, studiert und gearbeitet:
Volontariat beim „Sonntag“ in Dresden,
begonnenes Studium der Kulturpädagogik
in Hildesheim, abgeschlossenes Theologie-
studium und nicht vollendetes Promo-
tionsstudium in Leipzig, Wien und Boston,
Vikariat in Dresden und wissenschaft-
liche Mitarbeit bei der Ev. Zentralstelle
für Weltanschauungsfragen in Berlin.
2012 wurde ich als Gemeindepfarrerin in
Langenhessen und Niederalbertsdorf im
Kirchenbezirk Zwickau ordiniert.
2020 wurde ich in die 28. Landessynode
gewählt. Seit 2021 bin ich stellvertreten-
desMitglied in der Kirchenleitung unserer
Landeskirche.
In meinem Glauben und meiner Theologie
bin ich lutherisch-landeskirchlich geprägt
mit einem Großvater, der Pfarrer war,
und einem kirchlich engagierten Familien-
und Freundeskreis.

In meiner Frömmigkeit spricht mich
besonders das an, was man „christliche
Spiritualität“ nennt mit Tagzeitenge-
beten, Exerzitien und Schweigezeiten.
2018 habe ich eine Ausbildung in
„Geistlicher Begleitung“ bei der Christus-
bruderschaft in Selbitz abgeschlossen.
Gerne möchte ich auch in Dresden diese
Form der begleitenden Seelsorge an-
bieten.
Die Ökumene liegt mir sehr am Herzen
und ich freue mich auf die Zusammen-
arbeit nicht zuletzt mit der katholischen
Kirchgemeinde vor Ort.
Voller Vorfreude gehe ich der Zeit in
Dresden entgegen: Ich freue mich auf
das Leben und Arbeiten in Zschachwitz
und den anderen Teilen der Gemeinde.
Ich freue mich auf die Zusammenarbeit
mit den Kollegen, Mitarbeiterinnen und
Mitarbeitern der Kirchgemeinde. Vor
allem aber freue ich mich auf all die
Begegnungen mit Ihnen.

Ihre Claudia Knepper
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HerzlichWillkommen,Markus Reiners!
Neuer Posaunenchorleiter in Leuben

Der Leubener Posaunenchor begrüßt
Markus Reiners ganz herzlich als neuen
Leiter! Wir freuen uns sehr, dass die
Bläserarbeit nach dem Weggang von
Clara-Sophie Schlegel nahtlos weiter-
geführt wird. Es war kein leichter Start,
da nach kurzem Kennenlernen die
Proben Ende November schon wieder
ausgesetzt werden mussten. Immerhin
war unter seiner zuverlässigen und
engagierten Leitung diakonisches Blasen
im Freien möglich und machte schon
Lust auf weiteres gemeinsames Musi-
zieren! Volker Janetzko,

für den Posaunenchor Leuben

Vorstellung

Mein Name ist Markus Reiners, geboren
1999 im Schwabenland, aufgewachsen
im Erzgebirge (Schneeberg), studiere ich
seit September 2020 an der Hochschule
für Kirchenmusik Dresden das Kirchen-
musikdiplom B. Ich komme aktuell aus
dem Erfurter Umland und freue mich
auf die gemeinsame Arbeit mit dem
Leubener Posaunenchor. Markus Reiners

Reinigung Gemeindezentrum Laubegast

Nachdem Annegret Meyer vor drei Jahren
die Reinigungsarbeiten im Gemeinde-
zentrum Laubegast übernommen hat,
wird sie zum 31. Januar 2022 auf eigenen
Wunsch diese Tätigkeit bei uns beenden.
Besucher und Nutzer des Gemeindezen-
trums haben sie sicher selten getroffen,
trotzdem war ihre Arbeit sichtbar. Wir
wollen ihr an dieser Stelle herzlich für
Ihren Einsatz danken und ihr für ihren
weiterenWeg alles Gute und Gottes Segen
wünschen. Wie es mit den Reinigungs-
arbeiten weitergeht, steht bei Redaktions-
schluss noch nicht fest. Der Kirchenvor-
stand wird bis zum 1. Februar eine Lösung
vorstellen. Pfarrer Markus Beulich

Nachruf Dr. Wüstling

Wir erhielten die traurige Mitteilung,
dass der frühere KV-Vorsitzende der
Stephanuskirchgemeinde, Dr. Hans-Dieter
Wüstling verstorben ist. Dr. Wüstling
wurde am 17.12.1929 geboren und ist am
07.12.2021 in Potsdam friedlich einge-
schlafen. Er hat sich viele Jahre ehren-
amtlich in Zschachwitz engagiert und als
KV-Vorsitzender von 1996 bis 2002 die
Arbeit und die Entwicklung der Ge-
meinde an der Seite unserer damaligen
Ortspfarrer Eike Staemmler und Nicolaus
Krause maßgeblich geprägt und mit-
gestaltet.
Wir sind in Gedanken bei seinen
Angehörigen und gewiss, dass er nun
das schauen kann, woran er geglaubt
hat. Im Namen des Kirchenvorstandes

Steffen Klinger

BIBELWOCHE

Einladung zur Bibelwoche

Vom 21. bis 25. März 2022 findet die
Ökumenische Bibelwoche statt.
Nachdem sie im vergangenen Jahr als
kurze tägliche Telefonandacht durch-
geführt wurde, möchten wir uns nach
Möglichkeit in diesem Jahr zu Andachten
in Präsenz treffen.
Die Treffen am Abend beginnen jeweils
um 19.30 Uhr gemeinsam mit unseren
katholischen Schwestern und Brüdern in
den Räumen der Katholischen Gemeinde
„Heilige Familie“ Meußlitzer Str. 108 in
Zschachwitz.
Die Bibelwoche unter dem Thema
„Träumen von Engeln“ beschäftigt sich
mit dem Buch Daniel, aus dem die
Geschichte von den drei Männern im

Feuerofen und deren Rettung wohl die
bekannteste ist. Pfarrer Joachim Krönert

Folgende Themen sind geplant:

Montag, 21. März:
Wenn es gut geht (Daniel 1)

Dienstag, 22. März:
Wenn andere nicht weiterwissen (Daniel 2)

Mittwoch, 23. März:
Wenn Gefahren drohen (Daniel 3 und 6)

Donnerstag, 24. März:
Wenn einer übermütig wird (Daniel 5)

Freitag, 25. März:
Wenn Einsichten kommen (Daniel 7)

Träumen
von

Engeln
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Kindersachenflohmarkt in Laubegast

Am 19. März laden wir wieder herzlich in
die Christophoruskirche Laubegast zum
Kindersachenflohmarkt ein.
Wenn es die Coronabestimmungen er-
lauben, können von 9 bis 12 Uhr Kinder-
sachen, Spielsachen, DVDs, Bücher, Baby-
bedarf verkauft und gekauft werden.
Interessierte Verkäufer melden sich bitte
für einen Stand bei Christina Grundig
unter michaelgrundig@web.de.

Christina Grundig

Blick über den Tellerrand

Leider ist die Corona-Situation nicht
absehbar. Den bereits am 10. Januar
geplanten Abend mit dem Christlichen
Hospizdienst Dresden e.V. würden wir
gerne am 7. März durchführen. Schauen
Sie bitte in die Schaukästen und im Internet,
wann wir Sie zu diesem interessanten
Abend in die Himmelfahrtskirche ein-
laden können und beachten Sie die dann
geltenden Regeln. Ulrike Eltz

Osterputz im Gelände des
Gemeindezentrums Niedersedlitz

Ein wunderbares Gelände umschließt
unser Gemeindezentrum. Nach der
Winterpause gibt es in der Natur einiges
zu tun. Wer hat Lust, mit Hand anzu-
legen?
Wir laden herzlich zum Frühjahrsputz
vor Ostern am Samstag, dem 2. April,
von 9 bis 12 Uhr.
Auch Familien sind willkommen! Eine
gute Gelegenheit, Menschen aus der
Gemeinde kennenzulernen!
Gärtnermeister Stefan Rother aus
Zschachwitz wird uns dabei fachlich
anleiten und auch entsprechende Geräte
und Werkzeuge zur Verfügung stellen.
Vielleicht erhalten wir dabei auch den
einen oder anderen Tipp für unseren
Vorgarten zu Hause.
Um den Einsatz besser koordinieren zu
können, bitten wir um Anmeldung bis
26. März.
Kontaktdaten: Tel. 218 63 636
annemarie.henker@evlks.de
In Vorfreude auf den gemeinsamen Vor-
mittag grüßt im Namen des Ortsaus-
schusses Niedersedlitz

Annemarie Henker

Weltgebetstag 2022
Aus England, Wales und Nordirland
Zukunftsplan: Hoffnung

Weltweit blicken Menschen mit Verun-
sicherung und Angst in die Zukunft. Die
Corona-Pandemie verschärfte Armut und
Ungleichheit. Zugleich erschütterte sie
das Gefühl vermeintlicher Sicherheit in
den reichen Industriestaaten.
Als Christen jedoch glauben wir an die
Rettung dieser Welt, nicht an ihren
Untergang! Der Bibeltext Jeremia 29,14
des Weltgebetstags 2022 ist ganz klar:
„Ich werde euer Schicksal zum Guten
wenden.“

Unter demMotto „Zukunftsplan: Hoffnung“
laden uns die Frauen aus England, Wales
und Nordirland ein, den Spuren der
Hoffnung nachzugehen. Sie erzählen uns
von ihrem stolzen Land mit seiner
bewegten Geschichte und der multi-
ethnischen, -kulturellen und -religiösen
Gesellschaft. Aber es kommen auch
Themen wie Armut, Einsamkeit und
Missbrauch zur Sprache.
Bei allen Gemeinsamkeiten hat jedes
der drei Länder des Vereinigten König-
reichs seinen ganz eigenen Charakter.
Rund um den 4. März 2022 werden
allein in Deutschland hunderttausende
Menschen die Veranstaltungen zum
Weltgebetstag besuchen.
Gemeinsam wollen wir Samen der
Hoffnung aussäen in unserem Leben, in
unseren Gemeinschaften, in unserem
Land und in dieser Welt.
Seien Sie mit dabei und werden Sie Teil
der weltweiten Gebetskette!

Wir laden ein zur Feier des Weltgebets-
tages am Freitag, dem 4. März
17 Uhr, Himmelfahrtskirche Leuben
19.30 Uhr, Kath. Kirche "Heilige Familie"
Zschachwitz

Wir freuen uns auch über Unterstützung.
Wenn Sie mit vorbereiten oder für zu
Hause eine Gottesdienstordnung be-
kommen möchten, melden Sie sich bitte
bei Ulrike Eltz (u2eltz(at)online.de),
Gerlinde Becker (beckerin.dd(at)web.de)
oder Christina Kreher (Zschachwitz:
chriskreh(at)googlemail.com)

Ulrike Eltz



8 9GOTTESDIENSTE Himmelfahrtskirche
Leuben

Christophoruskirche
Laubegast

Gemeindezentrum
Niedersedlitz

Stephanuskirche
Zschachwitz

6. Februar
4. Sonntag vor der Passionszeit
(Dankopfer: Gesamtkirchliche Aufgaben VELKD)

9.00 Uhr Gottesdienst

Pfarrer Beulich

9.30 Uhr Gottesdienst

Pfarrer Arnold

10.30 Uhr Gottesdienst

Pfarrer Beulich

13. Februar
Septuagesimä
(Dankopfer: Eigene Gemeinde)

10.30 Uhr Gottesdienst

Pfarrer Krönert

9.00 Uhr Gottesdienst

Pfarrer Krönert

9.30 Uhr Familiengottesdienst
Gemeindepädagoginnen
Koch und Pohlink

20. Februar
Sexagesimä
(Dankopfer: Besondere Seelsorgedienste)

9.00 Uhr Gottesdienst

Prädikant Heim, Lektorin Gatter

10.30 Uhr Gottesdienst

Prädikant Heim, Lektorin Gatter

27. Februar
Estomihi
(Dankopfer: Eigene Gemeinde)

10.30 Uhr Gottesdienst

Pfarrer Beulich

9.00 Uhr Gottesdienst

Pfarrer Beulich

Freitag, 4. März
Weltgebetstag
(Dankopfer: Weltgebetstag)

17.00 Uhr Gottesdienst
zum Weltgebetstag
Frau Eltz, Frau Becker Weltgebetstag in Leuben und Zschachwitz Weltgebetstag in Leuben und Zschachwitz

19.30 Uhr Gottesdienst zum
Weltgebetstag (in der kath. Kirche)
Frau Kreher

6. März
Invokavit
(Dankopfer: Eigene Gemeinde)

9.30 Uhr Gottesdienst

Pfarrer Beulich

9.00 Uhr Gottesdienst

Pfarrerin Knepper

10.30 Uhr Familiengottesdienst
mit Taufgedächtnis
Pfarrer Krönert, Gemeindepäd. Koch

13. März
Reminiszere
(Dankopfer: Kongess- und Kirchentagsarbeit)

14.00 Uhr Gesamtgottesdienst
mit Einführung von Pfrn. Knepper
Superintendent Behr Gesamtgottesdienst in Leuben Gesamtgottesdienst in Leuben Gesamtgottesdienst in Leuben

20. März
Okuli
(Dankopfer: Eigene Gemeinde)

9.30 Uhr Gottesdienst

Pfarrer Krönert

9.00 Uhr Gottesdienst

Pfarrerin Knepper

10.30 Uhr Gottesdienst

Pfarrerin Knepper

27. März
Lätare
(Dankopfer: Lutherischer Weltdienst)

10.30 Uhr Familiengottesdienst
mit Taufgedächtnis
Pfarrer Krönert, Gemeindepäd. Koch

9.30 Uhr Gottesdienst

Pfarrer Beulich

9.00 Uhr Gottesdienst

Pfarrerin Knepper

mit Abendmahl mit Kindergottesdienst mit Posaunenchor mit Chor/Kirchenmusik anschließend Kirchencafé

Gottesdienste und Andachten:

Seniorenheim, Berthold-Haupt-Str. 28:
Donnerstag, 3. Februar u. 3. März, 10 Uhr
Gottesdienst

Zoom-Gottesdienst
Sonntag, 27. Februar, 18.30 Uhr

Telefon-Andachten
jeweils mittwochs Tel.-Nr. 0351 82870218

Info-Telefon Gottesdienstzeiten:
Tel.: 0351 20250755

Regeln für Gottesdienste:

Die Gottesdienste sind für alle Besucher
offen. Wir bitten Sie um Vorlage Ihres 3G-
Nachweises. Es besteht weiterhin die
Pflicht zur Kontaktdatenerfassung und zum
Tragen einer FFP2-Maske. Bitte beachten
Sie auch die Abstandsregeln von 1,50 m
zwischen den Hausständen.

Abendmahlsfeiern können nur als
Hausabendmahl im Familienkreis ange-
boten werden. Bitte vereinbaren Sie dazu
einen Termin mit unseren Pfarrern.
Bitte beachten Sie auch die Aushänge
in den Schaukästen bzw. die aktuellen
Angaben zu den Gottesdiensten auf
unserer Webseite:
www.kirche-dresden-ost.de



Besuchsdienst
Mittwoch, 23. Februar, 18 Uhr, Leuben
Montag, 7. März, 16 Uhr, Zschachwitz

Offene Kirchen
Offene Stephanuskirche, Radwegkirche

täglich 8 bis 18 Uhr
Offene Sommerkirche Niedersedlitz

täglich geöffnet

Info für Gruppen und Kreise

Zum Redaktionsschluss dieses Gemeinde-
boten war leider noch nicht abzusehen,
ob und in welcher Form sich die Gruppen
und Kreise in unserer Gemeinde wieder
treffen können. Aktuelle Informationen
erhalten Sie von den jeweiligen Leitern
der Kreise, im Pfarramt oder auf unserer
Webseite.
Auch die kirchenmusikalischen Gruppen
müssen weiterhin pausieren bzw. erhal-
ten aktuelle Informationen von den
Kantorinnen und Posaunenchorleitern.
Herzlich eingeladen sind alle zu unseren
Gottesdiensten. Dazu gibt es aktuelle
Informationen in den Schaukästen, auf
der Webseite und über das Info-Telefon.
Tel: 0351 20250755.
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Kinder und Familien

Christenlehre
in Laubegast:

Klasse 1 - 4, mittwochs, 16 Uhr
Klasse 5 + 6, mittwochs, 17 Uhr

in Niedersedlitz:
Klasse 1 - 4, dienstags, 16 Uhr
Klasse 5 + 6, dienstags, 17 Uhr

in Zschachwitz:
Klasse 1, mittwochs, 16 Uhr
Klasse 2, mittwochs, 15 Uhr
Klasse 3, montags, 16 Uhr
Klasse 4, montags, 15 Uhr
Klasse 5 + 6, freitags, 16 Uhr

Kindersamstag
Samstag, 26. März, 9 Uhr
in der Scheune Leuben

Jungschar (6 bis 12 Jahre)
Samstag, 12. März, 9 Uhr, in Zschachwitz

Krabbelgruppe
Donnerstag, 3. und 17. März
7. und 21. April, 10.30 Uhr, in Laubegast

Für Kinder und Jugendliche gelten die
Coronaregeln der Kinder- und Jugendhilfe.
Bitte erfragen Sie bei dem jeweiligen
Gruppenleiter, in welcher Form sich die
Gruppen aktuell treffen.

Kinderbibeltage vertagt

Mitte Dezember 2021 haben wir überlegt,
ob die Kinderbibeltage in den Winter-
ferien stattfinden können.
Da sich bei den Rüsttagen aus all
unseren Kindergruppen die Teilnehmen-
den und Begleitenden mischen und Ab-
stände keine Rolle spielen sollten, wollen
wir die Kinderbibeltage in eine Zeit ver-
tagen, in der es unbedenklich ist, sich zu
begegnen.
Es grüßen Euch

Heike Koch, Heike Meisel und Simone Pohlink

Konfirmanden und Jugendliche

Konfirmandentag 7. und 8. Klasse
Samstag, 5. Februar, in Laubegast
Samstag, 12. März, in Zschachwitz
Beginn jeweils 9.30 Uhr

Konfirmandenunterricht
Mittwoch, 9. März, (8. Klasse) und
Mittwoch, 23. März (7. Klasse)
jeweils 17.30 Uhr, in Leuben

Junge Gemeinde (außerhalb der Ferien)
dienstags, 18.30 Uhr, in Zschachwitz
freitags, 19.30 Uhr, in Laubegast

Die Jugendgruppen unserer Gemeinde erhalten Förderung aus Haushaltsmitteln
der Landeshauptstadt Dresden – Abteilung Jugendamt des Freistaates Sachsen –

Sächsisches Staatsministerium für Soziales.

Singen und Musizieren

Flötenkreis (Erwachsene)
mittwochs, 17.30 Uhr, in Laubegast

Kantorei Leuben
donnerstags, 19.30 Uhr
in der Himmelfahrtskirche

Kantorei Zschachwitz
mittwochs, 19.30 Uhr, in Zschachwitz

Kirchenchor Laubegast
mittwochs, 19.30 Uhr, in Laubegast

Kinderchor
donnerstags, 17 Uhr
in der Scheune Leuben

Kurrende
mittwochs, 16.15 Uhr, in Zschachwitz

Vorkurrende
mittwochs, 15.30 Uhr, in Zschachwitz

Jugendbläser Niedersedlitz
mittwochs, nach Vereinbarung

Posaunenchor in Leuben
dienstags, 19.30 Uhr
in der Himmelfahrtskirche

Posaunenchor Niedersedlitz
montags, 18 Uhr
in der Himmelfahrtskirche

Posaunenchor Zschachwitz
donnerstags, 19 Uhr, Stephanuskirche
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Üben! - SiebenWochen ohne Stillstand
Die Fastenaktion der Evangelischen Kirche
vom 2. März bis 18. April 2022

Ein gemeinsames Ziel, ob musikalisch,
im Sport, auf einer Wandertour oder in
der Familie, fordert heraus. Und es zwingt
die Beteiligten dabei, ihre persönlichen
Gaben, ihre Stärken im Sinne aller einzu-
bringen.
„Üben“ ist ein Element der Lebenskunst.
Nun hat „7 Wochen Ohne“ ausgerechnet
diese Formel zum Motto gemacht.
Warum denn?
Die von Corona erzwungenen Verände-
rungen in unserem alltäglichen Leben
sind tief undweitreichend. Durch dasÜben
von Distanz sowie im Versuch, dennoch
mit den Nächsten Gemeinschaft zu
erleben, haben wir den Stillstand der
Selbstverständlichkeit überwunden.
Fast alle ehrenamtlich gegründeten und
getragenen Organisationen haben ihre

Basis im Üben. Das gilt für eine Kirch-
gemeinde ebenso wie für eine Freiwillige
Feuerwehr oder einen Tennisclub. Von
Mitmenschen deren Wissen theoretisch,
in Vorträgen und Lehrbüchern zu hören,
ist nicht falsch. Wirksamkeit erhalten neue
Erkenntnisse jedoch nur im Training, im
Anwenden und Üben, also im Handeln.
Der Ausgangspunkt der Fastenzeit sind
die 40 Tage Jesu in der Wüste. Er wollte
ungestört und losgelöst von alltäglichen
Gewohnheiten über seinen Weg zum
himmlischen Vater nachdenken und
schließlich entscheiden.
Historisch bedeutet der Begriff „Fasten“
„sich entscheiden, abschließen, schließen“
wie er im englischen Begriff „Fasten your
seatbelts“ noch heutzutage verwendet
wird. Wir folgen Jesus Christus, wenn wir
in den sieben Wochen Fastenzeit üben,
ohne Stillstand seinem Weg der Liebe zu
folgen.
Arnd Brummer, Botschafter der Aktion „7 Wochen Ohne“

Musikalische Vesper
am Sonntag Judika, 3. April, 17 Uhr
Himmelfahrtskirche Leuben

Wir laden herzlich zu einer musikalischen
Vesper in der Passionszeit ein. Katharina
Reibiger und Willy Wagner musizieren
gemeinsam mit Chorsängerinnen und
Chorsängern unserer Gemeinde Werke
zur Passion. Wir laden Sie dazu herzlich
ein. Der Eintritt ist frei.

Kantorin Katharina Reibiger

Singt Schütz 2022
Konzert im Heinrich-Schütz-Jahr

Im vergangenen Gemeindeboten haben
wir Sie zu einem Konzert im Rahmen des
Heinrich-Schütz-Jahres am 6. Februar
eingeladen. Auf Grund der Corona-Situa-
tion wurde dieses Konzert auf den 1. Mai
verschoben. Gern dürfen Sie sich diesen
Termin schon im Kalender notieren.
Genauere Informationen finden Sie dann
im nächsten Gemeindeboten.

Kantorin Katharina Reibiger

Frühlingsrüstzeit vom 18. bis 20. März
im Haus zur Grabentour
Krummenhennersdorf

Hoffnung auf Begegnung ist in uns allen
– und so wollen wir auch auf diese
Rüstzeit hoffen. Mitglieder des Freitags-
kreises aus Zschachwitz bereiten diese
Tage vor und wir wollen uns mit Ihnen
(Singles, Paare und Familien) über
erlebten Glauben austauschen. Dabei
sollen alle Altersgruppen angesprochen
werden. Im Gespräch, beim Singen,
Spazieren oder Spielen im Grünen
können wir das (noch offene) Thema
vertiefen oder einfach die gemeinsame
geschenkte Zeit genießen. Lassen Sie
sich einladen und sichern Sie sich noch
freie Plätze. Anmeldungen bitte über
das Pfarramt, nähere Informationen
über Fam. Klinger (Tel. 3119855).

Steffen Klinger
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Christlich bestattet wurden:

Ursula Bienert, 96 Jahre
Sonnhild Jeske, 74 Jahre
Sascha Mahrt, 53 Jahre
Helga Richter, 93 Jahre
Manfred Thomas, 85 Jahre
Christa Renner, 93 Jahre
Friederike Raschke, 90 Jahre
Irmgard Böhme, 101 Jahre
Christa Höpfinger, 89 Jahre

Monatsspruch März

Hört nicht auf, zu beten und zu flehen!
Betet jederzeit im Geist;
seid wachsam, harrt aus
und bittet für alle Heiligen.
Eph 6,18

Getauft wurde:

Lukas Rothe

Monatsspruch Februar

Zürnt ihr, so sündigt nicht;
lasst die Sonne nicht
über eurem Zorn untergehen.
Eph 4,26

Bildnachweise: S. 1 T. Westfeld, S. 3 C. Knepper, S. 4 M. Reiners, S. 5 Bibelwoche, S. 6 Weltgebetstag,, S. 12 7 Wochen Ohne,
S. 13 „Singt Schütz 2022“ und Haus zur Grabentour, s: 14 Brot f. d. Welt, alle anderen Bilder Pixabay

Spenden Brot für die Welt

Insgesamt wurden Kollekten an den
Weihnachtsfeiertagen und weitere Einzel-
spenden in Höhe von 3.029,55€ für ein
Ernährungsprojekt von „Brot für die Welt“
in Simbabwe gesammelt.
Vielen Dank allen Spendern!

Heike Krönert, Pfarramt

Danke für allen Einsatz

Das zweite Weihnachtsfest unter den
schwierigen Bedingungen der Corona-
Pandemie hat wieder viele Pläne durch-
einander gebracht. Noch im Advent wurden
die Kirchgemeinden gebeten, zu über-
legen: „Wie können wir als Kirche bei
den Menschen sein und gleichzeitig einen
Beitrag zum Eindämmen der Pandemie
leisten?“ Konzerte und Gemeindeveran-
staltungen konnten nicht mehr geplant
werden. Mit haupt- und ehrenamtlichen
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern sowie
im Kirchenvorstandmusste überlegt werden,
wie es nun mit Krippenspielproben und
Gottesdiensten weitergehen sollte.
Letztlich fiel die Entscheidung für Kurz-
andachten oder das Angebot einer offenen
Kirche sowie für zusätzliche Angebote im
Online-Format.
Für den Heilig Abend mussten kosten-
lose Platzkarten ausgegeben werden und
es waren Einlasskontrollen für die 3G-
Regeln notwendig. In Zschachwitz musste
im Außengelände wieder eine Bühne
gebaut werden, um möglichst vielen den
Zugang zu den Andachten zu ermög-
lichen. Danke allen, die sich haupt- und
ehrenamtlich dafür eingesetzt haben,
sich bei der Planung und Durchführung
engagiert und ihre Zeit geopfert haben!
Oft mussten wir uns selbst daran
erinnern lassen, dass auch das erste
Weihnachten in Bethlehem nicht unter
Idealbedingungen stattfand – und es
trotzdem Weihnachten wurde: Gott den
Menschen begegnet ist. Ich denke, dass
konnten wir auch Weihnachten 2021
erleben. Gott sei Dank.

Pfarrer Joachim Krönert

Dank
für Lektoren- und Kirchnerdienst

Am 2. Weihnachtsfeiertag konnten wir
uns bei Frau Dr. Annelore Krause und
Herrn Hans-Peter Zschumpelt für lang-
jähriges ehrenamtliches Engagement bei
den Gottesdiensten in der Himmel-
fahrtskirche Leuben bedanken. Schnell
wurde ich verbessert, als ich zunächst
nur für 30 Jahre Dienst Danke sagte: Es
waren 46 bei ihr und 20 bei ihm!
Danke für alles freundliche Begrüßen beim
Gottesdienst, für Kerzen anzünden, Ge-
sangbücher ausgeben und Einschalten
des Geläuts. Danke auch für das Erinnern
an Maske und Teilnehmendenkarte im
letzten Jahr – und Danke für das Vortra-
gen der Lesungen aus der Bibel.
Bleiben Sie behütet und bewahrt!

Pfarrer Joachim Krönert
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Pfarramt
Altleuben 13, 01257 Dresden
Di: 10 bis 12 Uhr u. 14 bis 18 Uhr
Do: 8 bis 12 Uhr, Fr: 8 bis 12 Uhr
Tel.: 0351 2031647 | Fax: 0351 2030004
E-Mail: kg.dresden-ost@evlks.de
Büro Laubegast
Hermann-Seidel-Straße 3, 01279 Dresden
Do: 14 bis 17 Uhr, Tel. 0351 2515332
Büro Zschachwitz
Meußlitzer Str. 113, 01259 Dresden
Mo: 9 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Do: 9 bis 12 Uhr
Tel. 0351 2039234 | Fax: 0351 2039235

Friedhofsverwaltung Leuben
Altleuben 13, 01257 Dresden
Mo: 8 bis 12 Uhr
Di: 10 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Do: 8 bis 12 Uhr, Fr: 8 bis 12 Uhr
Tel.: 0351 2027752 | Fax: 0351 2030004
E-Mail: friedhof.dd_leuben@evlks.de
Friedhofsverwalter Tony Bolus
Mo bis Fr: 7 bis 15 Uhr vor Ort
Tel. 0351 2039212 (mit Anrufbeantworter)

Friedhofsverwaltung Zschachwitz
Meußlitzer Str. 113, 01259 Dresden
Mo: 9 bis 12 Uhr und 14 bis 18 Uhr
Do: 9 bis 12 Uhr
Tel. 0351 2039234 | Fax: 0351 2039235
E-Mail: friedhof.dd_zschachwitz@evlks.de

Himmelfahrtskirche Leuben
Altleuben 15 | 01257 Dresden
Christophoruskirche Laubegast
Hermann-Seidel-Str. 3 | 01279 Dresden
Gemeindezentrum Niedersedlitz
Pfarrer-Schneider-Str. 7 | 01257 Dresden
Stephanuskirche Zschachwitz
Meußlitzer Str. 113 | 01259 Dresden

Pfarrer Joachim Krönert
Seelsorgebezirk Leuben u. Niedersedlitz
Tel. 0351 2031647 oder 0351 84192176
joachim.kroenert@evlks.de
Sprechzeit nach tel. Vereinbarung

Pfarrer Markus Beulich
Seelsorgebezirk Laubegast
und Seniorenheim Leuben
Tel. 0351 25092475 oder 01625353418
markus.beulich@evlks.de
Sprechzeit nach tel. Vereinbarung

Pfarrerin Claudia Knepper
Seelsorgebezirk Zschachwitz
Tel. über Pfarramt o. Sprechstelle Zschachwitz
Claudia.knepper@evlks.de
Sprechzeit nach tel. Vereinbarung

Kantorin Katharina Reibiger
Tel. 0160 94952004
katharina.reibiger@evlks.de

Kantor Willy Wagner
Tel. 0176 46120238, willy.wagner@evlks.de

Gemeindepädagogin Heike Koch
Tel. 0351 4759054 oder 0175 6858606
heike.koch@evlks.de

Gemeindepädagogin Katja Koloska
Tel. 0351 4267660
katja.koloska@evlks.de

Gemeindepädagogin Heike Meisel
Tel. 0176 22790491
heike.meisel@evlks.de

Gemeindepädagogin Simone Pohlink
Tel. 0160 94688137
simone.pohlink@evlks.de


